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Herren Kreisklasse A

SV Niklashausen IV : FC Gissigheim II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

SV Niklashausen IV baut Siegesserie aus

Auch dank Tom Breunig, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Niklashausen IV das Heimspiel
gegen den FC Gissigheim II in der Herren Kreisklasse A mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tom Breunig den
finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hahner / Kohl waren in der Partie gegen Heinicke / Noll nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Breunig / Ebner und Ullrich / Häfner, die Breunig / Ebner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die richtige Taktik hatten Anderlik /
Klimczak beim 3:0-Sieg gegen Hartmann / Hartmann ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marco
Hahner seinem Gegner Pascal Häfner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Bastian Kohl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Helmut Ullrich.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Tom Breunig überzeugte im Match gegen Holger Hartmann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Udo Anderlik war in der Partie gegen
Benjamin Heinicke nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Fabian Ebner hatte seinen Gegner Silas Hartmann beim klaren 11:7,
11:3, 11:6 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte Maria
Klimczak beim 3:0 mit Karsten Noll. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Marco Hahner die Partie gegen Helmut Ullrich noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der
erst nach 36 Bällen endete und an Hahner ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Pascal Häfner
konnte Bastian Kohl anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Tom Breunig bekam es nun mit Benjamin Heinicke zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Tom Breunig am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Niklashausen IV nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem Konto,
während der FC Gissigheim II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Assamstadt II (SV Niklashausen IV) bzw. gegen
die DJK Unterbalbach (FC Gissigheim II).

 Statistik:
 SV Niklashausen IV

Doppel: Hahner / Kohl 1:0, Breunig / Ebner 1:0, Anderlik / Klimczak 1:0 
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Einzel: M. Hahner 1:1, B. Kohl 0:2, T. Breunig 2:0, U. Anderlik 1:0, F. Ebner 1:0, M. Klimczak 1:0 
 FC Gissigheim II

Doppel: Ullrich / Häfner 0:1, Heinicke / Noll 0:1, Hartmann / Hartmann 0:1 
Einzel: H. Ullrich 1:1, P. Häfner 2:0, B. Heinicke 0:2, H. Hartmann 0:1, K. Noll 0:1, S. Hartmann 0:1


